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Journaliſtiſche Kraftproben aus
dem fernen Weſten

Der Redakteur unſeres im ſonnigen Arizona erſcheinenden Kra
kehlers ift kein ſtudirter Herr wenn man aber deshalb annehmen
wollte er ſchriebe ſich früher oder fpäter aus wie der 7 us
druck lautet ſo gäbe man ſich einer großen Täuſchung hin denn
iſt s nicht die eigene Feder ſo iſt es doch auf lange Zeit hinaus noch
das ſeltſame Leben des Hinterwaldes welches dafür ſorgt daß der
Stoff zu neuen originellen Krakehlereien nicht ausgeht Die ſeit unſerem
letzten Auszuge erſchienenen Nummern des Blattes ſtrotzen von hoch
amüſanten Artikeln welche die letztere Behauptung aber auch die un
getrübte Krakehlerlaune unſeres Redakteurs zur Genüge beſtätigen
Auch ein in Europa unbekanntes merkwürdiges Vorkommniß darf
nicht überſehen werden Es wurde nämlich eine der letzten Nummern
des Krakehler doppelt veröffentlicht in der Woche die eine neue
Ausgabe hätte bringen müſſen erſchien die ſchon einmal veröffentlichte
Ausgabe der letzten Woche zum zweiten Male in neuer Auflage

nur die Jnſerate waren verändert ſonſt nichts Beginnen wir
unſeren Auszug mit dem auf dieſen kleinen Druckfehler bezüglichen
Entſchuldigungsartikel

Bitte zu entſchuldigen Unſer Korrektor feierte die ganze
letzte Woche hindurch ſeinen Geburtstag und hatte zu dieſer Feier das
aus zwei Setzern und Druckern beſtehende techniſche Perſonal unſerer
Zeitung eingeladen Wie bekannt arbeiten an unſerem Blatte nur
äußerſt enthaktſame Leute denen man es alſo nicht übel nehmen darf
wenn fie ſich wenigſtens einmal im Jahre gehörig volltrinken Dazu
bot dieſe Geburtstagswoche die ſchönſte Gelegenheit und wir ſahen mit
innigem Vergnügen daß unſer Perſonal es noch nicht verlernt hat
fröhlich zu fein Leider vergriffen die Setzer ſich jedoch beim Satze
der Zeitung und ſo kam s daß die alte Ausgabe der letzten Woche
noch einmal herausgegeben wurde Auch ſonſt hatte die Zeitung nicht
das Ausſehen welches unſere Leſer gewohnt ſind Es fehlte die Jnter
punktion und hin und wieder waren einige Zeilen ausgelaſſen Wir
hoffen unſere Subſkribenten werden dieſen Druckfehler entſchuldigen
ſollten ſich jedoch unter ihnen einige finden welche in ihrer Dummheit
wegen einer ſolchen Kleinigkeit die Beleidigten ſpielen möchten ſo ſind
wir natürlich mit Vergnügen bereit ihnen ihr Geld zurückzugeben Es
iſt aber nicht unſere Schuld wenn wir ihnen vorher unfähig unſere
Entrüſtung zu bemeiſtern einige Löcher in ihre Schädel ſchlagen
damit es Licht in denfelben werde Während wir zum Schluß in der
uns eigenen beſcheidenen Weiſe unſere geehrten Subſkribenten nochmals
um Entſchuldigung bitten verſprechen wir das Verſäumte durch er
höhten Eifer wieder zu erſetzen

Es machte uns traurig Geſtern Abend um 11 Uhrpaſſirte Frau Richter Shiver unſere Office ohne von uns Notiz zu
nehmen Wir ſaßen allerdings im Dunkeln konnten aber gleichwohl
deutlich erkennen daß die nette Frau Richter ſich in einem kaum nieder
zuſchreibenden Zuſtande befand Sie kam nämlich von einem Lager
bierkränzchen welches Frau Profeſſor Weſton ihren Freundinnen gegeben
hatte zurück lallte das ſchöne Lied Rockaauubybaby vor ſich hin
und ſchleppte einen ihrer neuen Sommerhüte denjenigen mit dem Ge
müſegarten auf der Spitze wie einen kleinen Wagen an den Bändern
hinter ſich her Als die Richterin vorbei war ſetzten wir uns im
Mondſchein auf unſere Schwelle nieder und gedachten mit Wehmuth
vergangener Zeiten Auch wir hatten einſt eine Mutter Sie war
nicht ſchön aber ſie fällte Holz und kochte das Eſſen während unſer
theurer Vater ähnlich dem Richter Shiver über Politik raiſonnirte
und faulenzte außerdem war ſie gut und enthaltſam Angenommen
auch ſie hätte ſich dem Soff in die Arme geworfen wie die geehrte
Frau Richter Shiver und ihre Freundinnen wo fragen wir
wo würden dann wir heute ſein Anſtatt an der Spitze eines ſo
grandioſen Blattes zu ſtehen wie des Krakehlers und nebenbei eine
Sattlerei Hökerei Krämerei ſowie einen Bazar und Waffenhandel zu
betreiben Alles unter einer Leitung und einem Dach würden wir ohne
Zweifel in einer Verbrecheruniform ſtecken und das Staatsgefängniß
bewohnen Darum Voeni vidi curanter welches wenn wir
nicht irren zu deutſch heißt Die Mutter macht den Mann zu dem
was er iſt

Tauſend Dank Denen die es angeht AmDonnerstag der letzten Woche warf uns ein heftiger Aufall von Kolik
auf s Krankenlager Unſere Leiden waren entſetzlich Wir beabſichtigen
jedoch erſt in unſerem nächſten Blatte uns über jenen Mann auszu
laſſen welcher uns das unreife Obſt ſchenkte durch das wir erkrankten
Er wußte ohne Zweifel was er that wir trauen ihm das Schlechteſte
zu da wir wiſſen daß der Betreffende ein gefährlicher und mehrfach
beſtrafter Gaudieb Wegelagerer Giftmiſcher Ehrabſchneider Säufer
und Brandſtifter iſt Wie erwähnt iſt es aber nicht unſere Abſicht
uns über den Spender des Obſtes weiter auszulaſſen oder feinen Namen
zu nennen dies ſoll erſt in der nächſten Nummer geſchehen voraus
geſetzt daß der Betreffende nicht vorher in unſerer Office erſcheint
beſſeres Obſt bringt und uns in unſeren Anſchauungen menſchliche Jrr
thümer nachweiſt denn auch wir ſind kein Gott ſondern nur ein
Menſch wenn auch ein bedeutend höher ſtehender als der Reſt Heute
wollen wir nur unſerer hohen Freude über die Theilnahme Ausdruck
geben welche uns die Bevölkerung während unſerer Krankheit zeigte
Wir haben die Bevölkerung oft Hornochſen und Eſel genannt und
nehmen die Bezeichnungen feierlich zurück Die ihnen durch den Kra
kehler eingeimpfte Jntelligenz iſt unverkennbar Wir lagen zwei Tage
krank und wurden in dieſer Zeit von 27 Theilnehmen beſucht Alle
begierig uns zu helfen während ein ſchnell zuſammengetretenes Comité
von ſechs Gentlemen alle 15 Minuten Bulletins über unfer Befinden
an die Hausthür klebte All dies ließ uns unſeren Werth fühlen
Unſer wärmſter Dank gebührt allen Freunden Bekannten und der
ganzen Oeffentlichkeit Wir ſind nun wieder wohl und werden in Zu
kunft beſſer um unſere Geſundheit beſorgt ſein Dieſe Stadt kann uns
unter keinen Umſtänden entbehren und wir fühlen mehr als je daß
unſer Tod für ganz Arizona ja für die geſammte Union einen unab
ſehbaren Rückſchritt bedeuten würde

Bekannte und unbekannte Freunde Vor einigen Tagen
trate Seine Ehren Richter Burrors in unſere Office legten in ihrer
ruhigen würdigen Haltung drei große Gurken auf unſeren Schreib
tiſch und zogen ſich wieder zurück Die Gurken ſtammen aus des
Richters eigenem Garten und ſind von beſonders feiner Qualität
Wir dankem dem Richter vom Grunde unſeres Herzens Solche
Dinge zeigen dem Redakteur daß man ihn achtet Wir werden
demnächſt eine Lebensbeſchreibung des Richters bringen und keine ſeinervielen guten Thaten darin ſberſehen Jn der Nacht vom Montag

zum Dienstag legte irgend ein wohlhabender aber leider unbekannt
gebliebener Freund einen neuen etwa 15 Fuß langen Strick deſſen
Ende zu einer kunſtgerechten Schlinge verknüpft war an unſerer Thüre
nieder Wir nehmen das ſinnreiche Geſchenk an und werden es zu
ſchätzen wiſſen Die Redakteure der bedeutendſten Blätter der Welt
wie der Times des Herald und der World arbeiten von Jahr
zu Jahr ohne Raſt und ihre Namen ſind der Menge kaum bekannt
während bei uns kaum ein Tag vergeht der uns nicht kleine niedliche
Memento s wie Freibillette Butter Käſe und Obſt Proben brächte
lauter Dinge welche uns zeigen daß die geſchäftige Welt nicht zu ge
ſchäftig iſt um ſich unſerer zu erinnern

Ein Vorſchlag Wir haben nichts gegen die Regierung dieſes
glorreichen Landes noch wünſchen wir dem Poſtmeiſter Babcock irgend
wie Böſes wir halten es nur für unſere Pflicht zu conſtatiren daß
der genannte Poſtmeiſter ein Narr und Eſel iſt und daß er unſert
wegen an irgend einem Tag der nächſte Woche von ſeinem Amte zurück
treten kann Wenn wir die Regierung zu vertreten hätten ſo würden
wir nicht eher wieder frühſtücken bis wir den Poſtmeiſter bildlich ge
ſprochen in den Boden gerannt und das Amt von einem ſolchen
Dummtkopf wie er es iſt befreit hätten Trete zurück Babcock das
rathen wir Dir denn Vox Krakehlerii vox populj die
Stimme des Krakehlers iſt die Stimme des Volkes

Erklärung in eigener Sache Da verſchiedene und falſche
Verſionen über die Schießaffaire vom letzten Samstag in Umlauf ſind

und wahrſcheinlich ſchon in alle Welt depeſchirt wurden halten wir es
für unſere Pflicht nachſtehend eine genaue Schilderung des bedauer
lichen Vorganges zu geben Wir ſaßen friedfertig in unſerem redak
tionellen Sorgenſtuhl und ſchrieben einen Leitartikel über die europäiſche
Lage als ein gefährlicher Charakter bekannt als Mike der
Todtſchläger in unſer Office trat Da wir mit dieſem Manne niemals
in Streit gerathen waren erwarteten wir nichts Böſes von ihm Jn
der That nahmen wir ſogleich das Subſkriptionsbuch zur Hand indem
wir natürlich annahmen Mike ſei geſonnen auf das beſte Wochen
blatt Amerika s zu abonniren per Jahr 2 Dollars im Voraus zu
bezahlen Der Todtſchläger theilte uns aber ohne Weiteres in ziem
lich höflicher aber beſtimmter Sprache mit daß er uns todtzuſchlagen
gedenke nicht etwa weil wir ihn vielleicht beleidigt hätten ſondern
nur um den Einfluß der Preſſe zu ſchwächen welche die alten guten
blutigen Zeiten vertrieben habe Darauf zogen wir uns vorfichtig
gegen die Thür unſeres Waffendepartements zurück Mike verfolgte
uns mit gezogenem Meſſer Nun erſt fühlten wir das Recht und die
Pflicht unſeren Revolver zu ziehen und ſechs Streifen Tageslicht durch
ſeinen unwürdigen Körper zu fenden Als er gefallen war ſandten
wir einen Jungen zum amtlichen Todtenbeſchauer Coroner und zum
Richter eine bloße Förmlichkeit denn unſere Sache iſt ein klarer
Fall von Selbſtvertheidigung in der Nothwehr Wir bedauern das
traurige Geſchick Mike s doch kann uns Niemand die Schuld an dem
ſelben beimeſſen Wir bezahlten ſeine Begräbnißkoſten und widmen
ihm heute in einer anderen Spalte einen Nachruf der wie man
ſehen wird in beſtem Tone gehalten und ohne Rückſicht auf unſeren
werthvollen Platz ziemlich ausgedehnt geſchrieben iſt Kein anderer
Redakteur in Arizona würde nur halb ſo viel für einen gefallenen
Feind thun

Bange machen gilt nicht Während der letzten
der Stadtälteſten brachte Jim Jackſon es fertig ſeine ſchiefen
Beine unter ſich zu ſtellen und aufzuſtehen um vorzuſchlagen
daß man uns die amtlichen Druckſachen reſp die Anfertigung
derſelben entziehe weil wir die Stadtälteften des Oefteren
heftig angriffen Jhr Götter welch eine Drohung Die amt
lichen Druckſachen Alle unſere Rechnungen für das letzte Quartal
betrugen zuſammen 70 Cents Jawohl wir haben ziemlich deutlichüber ſie Stadtälteften geſprochen Und wir wiederholen es iſt in der

That kein einziger ehrlicher Mann unter ihnen nicht ein einziger
welcher nicht zwei Drittel der Woche betrunken wäre keiner der nicht
bei der leiſeſten Veranlaſſung lügen ſtehlen rauben und betrügen
würde Die ganze Bande ſollte je eher je lieber ins Staatsgefängniß
geſandt werden Wenn der ſchiefbeinige Jackſon und die anderen
Stadtälteſten denken der Krakehler ſei für 70 Cents per Quartal
mundtodt zu machen ſo befinden ſie ſich in einem verhängnißvollen
Jrrthum Verfucht es doch einmal uns die amtlichen Druckſachen
gänzlich zu entziehen ihr Hornochſen oder verſucht es lieber
einmal eure Anträge um das Sechsfache zu erhöhen geehrte Gent
lemen Das Refultat wird nach beiden Seiten hin ein äußerſt lehr
reiches ſein

Sitzung

Aus Nah und Fern
ripzig 18 Auguſt Fahnenweihe Unter zahlreicher

Betheiligung des Publikums vollzog ſich geſtern vor dem Siegesdenk
mal die ahnenweihe des Vereins Kampfgenoſſen
1864 71 zu welcher Kriegervereine von Nah und Fern hier ein
getroffen waren Vom Auguſtusplatze marſchirte der ſtattliche Zug nach
dem Siegesdenkmal welches mit Kränzen geſchmückt und vor deſſen
Südfront eine reich dekorirte Tribüne errichtet war Rechts vom Denk
mal nahmen die Herren Vertreter der Militär und Civilbehörden Auf
ſtellung Die Weihe des Banners erfolgte durch Herrn Diviſions
prediger Lie Dr von Criegern und wurde nach vollzogenem
Weiheakte der Choral Nun danketr alle Gott geſungen Nachdem

Fahnengeſchenke und eine Anſprache des Vereinsvorſitzenden beſchloß
die Feier auf dem Marktplatze Unter den Klängen der Muſik ſetzte
ſich der Feſtzug nach dem Neuen Schützenhaus in Bewegung woſelbſt
der Verein mit ſeinen Gäſten das erſte Stiftungsfeſt beging

Leipzig 17 Auguſt Verhaftung Die beiden wegen Ver
dachts das am vorgeſtrigen Abend in einem Uhrmacher und Gold
waarenladen in der Kochſtraße ausgebrochene Feuer abſichtlich ver
anlaßt zu haben von der Polizei verhafteten Perſonen der Laden
inhaber und ſein Bruder ein Gärtner ſind an die königliche Staats
anwaltſchaft hier abgeliefert worden

Freiberg 16 Auguſt Die Feuersbrunſt, welche am Diens
tag Abend in dem Nachbarſtädtchen Siebenlehn wüthete brach in
der ſogenannten Fabrikſtraße im Wohnhauſe des Schuhmachermeiſters
Claus aus und ergriff alsbald die angrenzenden Wohnhäuſer des
Schuhmachermeiſters Ettelt und Bergarbeiters Roſt Trotz der eifrigſten
Arbeiten der freiwilligen Feuerwehr zündete die Flamme die von Dach
zu Dach lief auch noch die Häuſer der Schuhmachermeiſter C Friebe
Gerlach und Laudel an Um das Weitergreifen des Brandes zu ver
hüten welcher auch die noch zahlreicher bewohnten ſieben Häuſer der
anderen Straßenſeite bedrohte mußte die Feuerwehr das Haus des
Schuhmachermeiſters A Friebe niederreißen Jn dem kurzen Zeitraume
von noch nicht zwei Stunden waren 15 Familien mit faſt 80 Köpfen
ihres Obdachs und faſt ihrer geſammten Habe beraubt denn viele Be
wohner mußten ſich ſo raſch flüchten daß ſie nur das nackte Leben
retteten während die Anderen nur das Nöthigſte bergen konnten

Ofterburg 17 Auguſt Aufgefundene Leiche
räthſelhafte Verſchwinden der ſeit dem 12 d Mts vermißten Frau
Gutsbeſitzer Heinemann aus Geeſt Gottberg iſt aufgeklärt Frau H
ward als Leiche in der Elbe bei Wittenberge aufgefunden Ob hier
ein Verbrechen vorliegt wird vorausſichtlich die Unterſuchung

ergeben

Erfurt 17 Auguſt Ein entſetzlicher Unglücksfall
ereignete ſich am Mittwoch in Jchtershauſen Der Obermüller der
Tängelſchen Mühle gerieth beim Auflegen des Treibriemens in das
Maſchinen Getriebe und kam als gräßlich verſtümmelte
Leiche zum Vorſchein

Berlin 18 Auguſt
neuen rauchloſen Pulvers iſt jetzt bekannt geworden
Generalmajor Küſter Director der Pulverfabrik in Spandau
Staatsdotation erhielt derſelbe 50000 Mark

Verlin 18 Auguſt Ein Kampf mit einer wahn
ſinnigen Selbſtmörderin verſetzte am geſtrigen Abend die
Bewohner des Hauſes Neue Hochſtraße 29 in furchtbarſte Aufregung
Daſelbſt wohnen ſeit einiger Zeit die Tiſchler ſchen Eheleute in der
dritten Etage Schwere Schickſalsſchläge der Tod mehrerer Kinder
und ſonſtige ungünſtige Lebensverhältniſſe haben Frau welche im
Uebrigen als eine ſehr ordentliche fleißige Frau geſchildert wird die
mit ihrem Gatten im beſten Einvernehmen lebt zu einer Gewohnheits
trinkerin gemacht Geſtern Abend gegen 11 Uhr nun verfiel die Un
glückliche in delirium tremens in welchem Zuſtande ſie furchtbar tobte
und hierbei da ſie ſich allein befand die Möbel zertrümmerte alle
Verſuche des inzwiſchen dazugekommenen Mannes die Bedauernswerthe
zu beruhigen waren vergeblich Plötzlich eilte die Wahnſinnige an s
Fenſter riß die Flügel desſelben auf und verſuchte ſich herabzuſtürzen
wurde jedoch von ihrem Gatten der ihr auf dem Fuße gefolgt war
daran gehindert Nun entſpann ſich ein entſetzlicher Kampf die
Geiſtesabweſende hing bereits zum Fenſter hinaus und der Mann
konnte nur noch die Beine ſeiner Frau feſthalten laut ſchreiend ver
ſuchte die Unſelige ſich zu befreien hierbei mit dem Kopf der nach
unten hing an die Mauer ſchlagend während Herr M kaum noch
mehr im Stande war die ſchwere Laſt zu halten Endlich kam Hilfe
in der höchſten Noth Hausbewohner hatten den Lärm gehört drangen
in die ſche Wohnung und es gelang die Wahnſinnige wieder in s
Zimmer hineinzuziehen Die Unglückliche wurde auf Veranlaſſung eines
ſofort geholten Arztes nach dem Krankenhauſe geſchafft

Reichenbach Bez Breslau 17 Auguſt
ſichtige Hantirung mit Petroleum iſt wiederum leider ein
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worden Die Frau des Webermeiſters Fritſch in Peterswaldau wollte
auf dem Petroleumkocher Frühſtück bereiten während die Flamme
brannte goß ſie friſches Petroleum in die KanneLetztere explobirte und die brennende Flüſſigkeit überſtrömte die Frau

Jhr zu Hülfe eilender Mann verbrannte ſich Hände und Arme derart
daß er zurückweichen wußte Die Frau fand vor ſeinen Augen den
Tod Die Verletzungen des Mannes ſind ſo ſchwer daß eine Am
putation nicht ausgeſchloſſen ſcheint

Ratibor 17 Auguſt Jn Folge Genuſſes giftiger
Pilze welche die Ehefrau des Nachtwächters Stephan Gruner
in Rokitſch bei Leſchnitz zum Mittageſſen zubereitet hatte ſind Beide
Mann und Frau geſtorben Aerztliche Hilfe wurde leider zu ſpät
herangezogen

Poſen 17 Auguſt Mühlenbrand Die große Dampf
mühle von Männel in Neutomiſchel iſt abgebrannt

Poſen 18 Auguſt Eiſenbahn Unfall Auf der
PoſenKreuzburger Bahnlinie ſtieß heute Nachmittag bei Starolenka
ein Güterzug mit einem Rangirzug zuſammen Eine Anzahl
Wagen wurden zertrümmert

Großlangheim 17 Auguſt Ein großes Schaden
feuer iſt in Dettelbach Unterfranken heute Nachmittag aus
gebrochen

Bonn 17 Auguſt Der Fürſt Joſef Maria v Sulkowski der vor einiger Zeit von der Jrrenanſtalt zu Ahrweiler nach
der hieſigen Provinzial Jrrenanſtalt überführt wurde iſt wie mitge
theilt wird von dem Direktor der Provinzial Jrrenanſtalt Herrn Geh
Rath Prof Dr Pelmann und vom Direktor der Andernacher Pro
vinzialJrrenanſtalt Herrn Dr RNöthel nach ſtattgehabter Beobachtung
für geiſtesgeſund erklärt worden Das hieſige Gericht das den
Fürſten ſ Z entmündigt hatte hat noch einen Sachverſtändigen
Sanitätsrath Dr Oebeke aus Endenich mit der Beobachtung des
Fürſten Es ſteht die Aufhebung der Entmündigung zu erbetraut

warten
Großer DiebſtahlFrankfurt a M 17 Auguſt

Zwei in einem hieſigen Hotel wohnenden Amerikanerinnen wurden
geſtern wie die Frankf Ztg meldet von einem bis jetzt noch uner
mittelten Thäter Juwelen und Baargeld im Werthe von zuſammen
60,000 Franks geſtohlen Auf die Ermittelung des Thäters ift
eine Belohnung von 2000 Mark ausgeſetzt worden Faſt zu gleicher
Zeit wurde in dem benachbarten Homburg v d H in eine Villa
eingebrochen und eine anſehnliche Baarſumme und Werthgegenſtände
geſtohlen Es taucht die Vermuthung auf daß die Diebſtähle von ein
und derſelben Perſon ausgeführt wurden Nach einer von dem citirten
Blatte gebrachten Nachſchrift iſt es nicht feſtgeſtellt ob der gemeldete
Hoteldiebſtahl hier wirklich ſtattgefunden hat Die Richtigkeit der An
gaben der angeblich Beſtohlenen wird von competenter Seite bezweifelt

Wien 17 Auguſt Erdbeben Jn Moſtar wurde in der
letzten Nacht ein zehn Sekunden dauerndes Erdbeben verſpürt welches
auf der Strecke Moſtar Oſtrojec einen Schienenbruch und einen Mauer
einſturz verurſachte Zu gleicher Zeit beobachtete man in Knjica ein
fünf Sekunden währendes Erdbeben

Paris 17 Auguſt Doppelhinrichtung Heute Morgen
um 5 Uhr fand die doppelte Hinrichtung der Raubmörder Sellier
und Allorto auf der Place la Roquette ſtatt Jhr Genoſſe Mecreant
wurde weil er nur fünfzehnjährig iſt begnadigt

London 17 Auguſt Die Umwandlung des über Frau
Maybrick wegen Giftmordes beſchloſſenen Todesurtheils iſt be

ſchloſſen

Sport
Berlin 17 Auguſt Rennen zu Charlottenburg

l Preis von Müncheberg 1500 Mk dem erſten 500 Mk
dem zweiten 300 Mk dem dritten Pferde Herren Flach Rennen
Diſt ca 1400 Meter 1 v Tepper Laski s Hammerfeſt 2 Mr
R Smith s Redowa 3 H Suermondt s Rainbow ll Rei
nickendorfer Hürden Rennen 1500 Mk dem erſten
400 dem zweiten Pferde Diſt ca 3000 Meter 1 Lieut v Behr s
Nana 2 Capt Smith s Bowmann 3 O Oehlſchläger s Punc

tilio lll Preis von Fürſtenbrunn 2000 Mk dem erſten
800 Mk dem zweiten 500 Mk dem dritten 400 Mk dem vierten
Pferde Herren Reiten Hürden Rennen Diſt ca 3500 Meter

21 Major v Zanſen Oſten s Mirambo 2 Rittmeiſter v Boddien s
Raufbold 3 Lt Gr Weſtarp s Löwenherz IV Preis von

Wuſtermark 1800 Mk dem erſten 600 Mk dem zweiten 400 Mk
dem dritten Pferde Diſt ca 4500 Meter 1 H Hübner s Brillant

Nordhoff s Vahrenwalde 3 v Tepper
Vagrant V Vergleichs Jagd Rennen Preis

2000 Mk dem erſten 800 Mk dem zweiten 500 Mk dem dritten
400 Mk dem vierten 300 Mk dem fünften Pferde Herren Reiten
Diſt ca 3500 Meter 1 E Feeigell s Jlſebill 2 Lieut v Willich s
Hornpipe 3 H Suermondt s Perle Fine Vl Formidable

Jagd Rennen 2000 Mk dem erſten 800 Mk dem zweiten
500 Mt dem dritten Pferde Handicap Diſt ca 5000 Meter
1 Gr B Bninski s Ruby 2 Frhrn v Haugwitz s Chic 3 Gr
Mannsfeld s Floribel

H Haumburg 18 Auguſt Der Radfahrer Corſo fand
ſoeben begünſtigt vom ſchönſten Wetter unter zahlreicher Betheiligung
ſtatt Es nahmen an demſelben 400 Fahrer theil denen ſich viele
Equipagen anſchloſſen Jn der Konkurrenz um die Meiſterſchaft
Deutſchland s im Kunſtfahren ſiegte Guſtav Marſchner Dres
den Zweiter war Paul Albrecht Cöthen Dritter Wilhelm
Albrecht Cöthen Weiter fuhren Endemann Graz Heine Hannover
und Laupenmühlen Eſſen

Frankfurt a 18 Auguſt Das Wetter iſt prachtvoll der
Beſuch ein ſehr guter Die Rennen beginnen präcis 3 Uhr und nehmen
folgenden Verlauf k Jungfer Rennen Staatspreis 2000 Mk
Diſt ca 1400 Meter 1 Königl Haupt Geſtüt Graditz Panther
2 Herrn Kizitaff s Nero Mit einer Länge gewonnen Tot 10 13

l Landgrafen Rennen Staatspreis 5000 Mark Für
inländiſche Hengſte und Stuten Diſt 1100 Meter 1 Hrn V May s
Königslieutenant 2 Königliches Haupt Geſtüt Graditz Marder

3 Frhrn Ed v Oppenheim s Micasla Gewinnt mit einer halben
Länge Tot 10 22 l Großes Wäldchens Rennen
Staatspreis 8000 Mark Diſt ca 2400 Meter 1 Herrn V May s
Eintracht 2 Königl Haupt Geſtüt Graditz Jnſelburg 3 Herrn

V May s Mamelick Leicht gewonnen Herr May hatte vor dem
Rennen erklärt mit Eintracht gewinnen zu wollen Tot 20 16
v Frankfurter Handicap Bürgerpreis 4000 Mark Diſt
3200 Meter 1 Hrn Balduin s Jedfoot 2 Hrn O Oehlſchläger s
Malvoiſie 3 Capt Joö s Extrato Mit einer Halslänge ge

wonnen Auch bei dieſem Rennen hatte der Beſitzer des Siegers vor
her erklären laſſen gewinnen zu wollen Totaliſator 10 24
V Ve rl ooſfungs Rennen Vereinspreis 2800 Mk Diſtance
1000 Meter 1 Freiherrn Ed v Oppenheim s Tosca 2 Herrn
Lieut Kekulé s Albertine Leichter Sieg
V Staatspreis IV Klaſſe 1500 Mark Für 3 jährige Diſtance
2400 Meter Es konkurriren 1 Königliches Haupt Geſtüt Graditz
Hadubrand 2 Prinz G Radziwill s Viſion Nach hartem Kampf

paſſiren beide Pferde zugleich das Ziel Der Schiedsrichter erklärt das
Rennen für ein todtes Viſion geht nach kurzer Pauſe allein über
die Bahn und gewinnt damit den Preis Der Totalifator zahlt für
Viſion 10 12 und für Hadubrand 10 7 aus VI Forſt hau s

Steeple Chaſe Damenpreis nebſt 1500 Mark Vereinspreis
hiervon 1200 Mark dem erſten und 300 Mark dem zweiten Pferde
Internationales Herren Reiten Diſt ca 4000 Meter ca 13 Hinder
niſſe Von 8 gemeldeten Pferden läuft nur Freiherrn v Gienanth

Waidmann Das Rennen iſt ſelbſtredend ohne Jntereſſe
morgen hat der Prinz von Wales ſeine Ankunft angezeigt

2S fèq 4x E aahuhauhohdſghadhhalocheaònahanoarv

Totaliſator 10 12
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Aus dem A B C der Mimik
Von Paolo Mantegazza

ß Nachdruck verbotenDie Mimik iſt eine der elementarſten Thatſachen des
Nervenlebens und ſie verleugnet ſich auch in ganz unter
geordneten Organismen nicht Selbſt Jnfuſorien Mollusken
Jnſekten zeigen viele Bewegungen die nicht unmittelbar der
Ernährung der Athmung dem Vlutumlauf der Fortpflanzung
dienen ſondern rein Erſcheinungen des Ausdrucks ſind

Die Mimik hat im Haushalt des Lebensb wei verſchiedene und wichtige Aufgaben Sie kann die prache
erſetzen oder vervollkommnen Sie kann die
Nervencentren und andere Theile unſeres
Organismus vor Gefahren mannigfachſter Art
ſchützen

Wie die Rede ſo bietet auch die Mimik große Ver
ſchiedenheit der Form dar aber ſie iſt immer die allgemeinſte
Rede Die Worte haben ſtets gleichviel welchen Ur
ſprungs eine conventionelle Bedeutung auch haben ſie
nur für denjenigen Werth der ſie verſteht und ihre Be
deutung kennt Die unwillkürliche Mimik dagegen iſt die
Sprache aller intelligenten Menſchen und ihr Einfluß erſtreckt
ſich über das Gebiet der Menſchheit hinaus Sie vermittelt
die Verſtändigung mit deu Thieren die uns durch die Ent
wickelung ihrer Nervencentren näher ſtehen Man ſage
einem Hinde einem Kinde das noch nicht ſprechen kann
oder einem Ausländer der uns nicht verſteht das Wort

Schurke begleite es mit einem wohlwollenden Lächeln und
einer liebevollen Geſte ſo werden dieſe drei verſchieden
artigen Weſen denen der Begriff des Wortes Schurke
gleich unverſtändlich iſt uns mit liebevoller Mimik antworten
Man ſage ihnen dagegen vLiebſter und begleite das Wort
mit dem Ausdruck des Haſſes und einer drohenden Geſte
ſo wird man ſie erſchrecken fliehen oder klagen ſehen

Dieſes höchſt einfache Beiſpiel genügt um die natürlichen
Grenzen zwiſchen conventioneller Rede und dieſer elementaren
einfachen Sprache der Mimik zu bezeichnen Indeſſen hat
auch die Mimik viele herkömmliche Zeichen wie die Worte
einer Sprache Ein Lombarde ein Franzoſe oder ein
Deutſcher werden ſicherlich die ſtumme Mimik des Neapoli
taners zuerſt nicht verſtehen der beiſpielsweiſe um nein
zu ſagen die Lippen auf einander preßt und den Kopf
zurück wirft Viele Völker nehmen nicht im geringſten
Anſtoß daran daß der Mailänder den Daumen an die
Naſenſpitze drückt die anderen geſpreizten Finger ſeiner
Hand abwechſelnd bewegt und dabei die mit ihm redende
Perſon anſieht Niemand von uns würde ernſtlich böſe
darüber werden wenn der Mailänder um eine gewiſſe
Länge zu bezeichnen einen Finger rechtwinklig auf den andern
legte während eine ähnliche Geſte in der argentiniſchen Re
publik einen Sturm entfeſſeln würde

Wir wollen uns nur mit denjenigen mimiſchen Er
ſcheinungen beſchäftigen die unwillkürlich automatiſch ſind
und die bei der Gemeinſamkeit der menſchlichen Natur faſt
in allen Ländern der Welt übereinſtimmen und ſo eine
wirkliche Univerſalſprache bilden Ein Streicheln ein Kuß
ein wohlwollendes Lächeln werden von allen Menſchen ſtets
als Zeichen der Liebe gedeutet während das Knirſchen mit
den Zähnen das Heben der geballten Fauſt u A immer
als mimiſche Handlungen gelten welche Drohung Wuth
oder Haß ausdrücken Es giebt wohl verſchiedene Formen
für dieſe Gebärden aber ſie ähneln einander genügend um
keinen Doppelſinn zuzulaſſen Zwei Malayen küſſen ein
ander lieber mit der Naſe wir ziehen es vor Lippe auf
Lippe zu drücken aber Niemand wird es als ein Zeichen
des Haſſes betrachten wenn man die Naſen aneinander
reibt oder all die verſchiedenen ethniſchen Formen freund
licher und achtungswerther Begrüßung für etwas anderes
anſehen als ſie wirklich ſind

Häufiger noch als der Erſatz der artikulirten Rede iſt
die Mimik eine Ergänzung eine Modificirung eine Ver
ſtärkung derſelben

Die zweite Aufgabe der Mimik iſt der Schutz gegen
Gefahr Wie die Kätze dem Hunde gegenüber der ihr an
Stärke überlegen iſt das Fell ſträubt und ſich aufbläht um
ſich den Schein zu geben als ſei ſie größer als in Wirk
lichkeit ſo verſuchen auch wir mit einer drohenden Gebärde
der Fauſt oder durch Fletſchen der Zähne und durch Zu
ſammenziehen der Braue uns groß zu machen und ſo
unſere Angriffsſtärke zu zeigen

Viele Geſten können uns in Wirklichkeit nicht vertheidigen
aber ſie zeigen die Abſicht der Vertheidigung Das
Schließen der Augen beim Blitzſchlag das Aufheben der
Hände über den Kopf bei einem Erdbeben dient gewiß nicht
dazu uns zu ſchützen es ſind automatiſche Ausdrücke der
Vertheidigung

Das Denken eine mathematiſche Erſcheinung par ex
cellence hat faſt immer eine minder expanſive Mimik als
die Empfindung Um den Unterſchied klar zu machen welcher
zwiſchen Gedanke und Empfindung in der Mimik beſteht
genügt der Vergleich eines Redners der ſeinen Vortrag
lieſt mit einem der ſich ſeiner Jnſpviration überläßt Bei
dem erſten ſind die Geſten ſelten abgemeſſen kalt oft auch
am unrechten Platz und zur unrichtigen Zeit bei dem anderen
iſt die Mimik kräftig wirkſam breit expanſiv Dieſem
mimiſchen Unterſchied entſpricht genau der Eindruck den das
geleſene und das geſprochene Wort machen Kein Buch wird
je eine Rede oder eine Lehrſtunde erſetzen Obgleich wir
mitunter verſucht ſind den Bannfluch gegen den in unſerer
Zeit herrſchenden Cultus der Parlamentsreden zu ſchleudern
ſo müſſen wir doch eingeſtehen daß das geſprochene Wort
eine der größten Mächte iſt Das Wort und die Mimik
haben mehr als Bücher zur Gründung aller Religionen und
vieler Philoſophenſchulen beigetragen Und doch kann
zwiſchen einem geſchriebenen Buche und einem geſprochenen
Vortrag eine vollkommene Gleichheit der Jdeen beſtehen
aber dieſe Jdeen gelangen von den beredten Lippen eines

eiſterten Mannes ausgehend durch das Ohr welches die
grope Hauptſtraße der Gefühle iſt in das Gehirn der Menge
das geſchriebene Wort dagegen iſt an ſich farblos und ge

langt zum Jntellect in das Auge welches ein mehr geiſtiger
als empfindender Sinn iſt Daher kommt es vielleicht daß
ein Blinder minder unglücklich iſt als ein Taubſtummer

Dieſem iſt das Thor der Affekte verſchloſſen dem Anderen
das der Geſtalten Das geſprochene Wort hat apoſtoliſchen
Werth man ſieht und fühlt es es erklingt lebendig und
wirkungsvoll es iſt der Ausfluß des Menſchlichen und der
Empfindung

Man rufe inmitten einer Menge mit lauter Stimme
Feuer Feuer oder man ſchreie fliehend und geſtikulirend
es brennt es brennt Jm erſten Falle werden viele ruhig
bleiben fragen ſich unterrichten die Ueberlegung wird ihren
Theil thun im anderen Falle wird höchſt wahrſcheinlich ein
allgemeiner und unwiderſtehlicher Fluchtwirrwarr entſtehen
Die Geſte iſt eine mehr automatiſche Handlung als das
Wort und veranlaßt ſo auch automatiſch die Nachahmung
wie wir uns überzeugen können wenn wir auf der Straße
bei trübem Wetter den Regenſchirm aufſpannen ohne daß
es regnet oder im Omnibus die Börſe herausziehen um
den Platz zu zahlen ſogleich werden viele Regenſchirme auf
geſpannt viele Börſen gezogen werden blos durch die ein
fache automatiſche Nachahmung

Jch erinnere ferner an den Tumult der in einem
Theater Deutſchlands ausbrach in welchem ſich zufällig
Goethe befand Er war kaum aufgeſtanden und hatte eine
beruhigende Bewegung gemacht ſo beruhigte ſich ohne daß
er ein Wort geſagt hätte die ganze Menge Hätte er um
gekehrt geſprochen ohne aufzuſtehen ohne eine Bewegung
zu machen ſo hätte er einen viel geringeren oder gar keinen
Erfolg erzielt

Die großen Redner haben alle eine mächtige Mimik die
ihrem Wort größere Kraft verleiht Bei Manchem iſt eine
gewiſſe Bewegung ein gewiſſes Etwas nothwendig damit
das Wort glatt und glänzend herausſtröme Minghetti
konnte nicht reden wenn er nicht ein Papiermeſſer in der
Hand hielt

Ein bedauernswerther Freund ſchreibt uns einen kläg
lichen Brief Er ſchildert in glühenden Farben ſeine traurige
Lage und bittet um Geld wir widerſtehen Ein Andrer
kommt ſeiner klagenden mitleiderregenden Bewegung
und Mimik können wir nichts verſagen Er erreicht was
wir dem Erſten verweigerten

Eine Frau die hundert Schmeichelbriefen widerſtanden
wird von dem erſten ſeelenvollen Blick der erſten liebevollen
Zärtlichkeit gefangen

Die Uebereinſtimmung der pſychiſchen Vorgänge unter
einander ſtammt vielleicht aus der Analogie ihrer inneren
Natur und wahrſcheinlich auch aus der Jdentität und Ver
wandtſchaft der ſie erzeugenden mimiſchen Centren Ein
intellectueller Vorgang ruft einen Gedanken hervor eine
Erregung erweckt eine Erregung eine automatiſche Bewegung
ruft eine andere automatiſche Bewegung hervor

Wenn wir von den individuellen Thatſachen zu den großen
ſocialen und ethniſchen übergehen finden wir ebenfalls die
Beſtätigung deſſelben Geſetzes Je tiefer ein Volk empfindet
um ſo reicher iſt es an ausdrucksvoller Mimik Wir
können dies in einer Gallerie von Bildern oder Statuen
ſehen wenn wir Menſchen von verſchiedener Gemüths
art und verſchiedener Raſſe vor einem Meiſterwerk
vergleichen Und doch regt dieſes ſo wichtige Schauſpiel
vergleichender Mimik anſtatt zu einem gründlichen Studium
der pſychiſchen Conſtitution der verſchiedenen menſchlichen
Familien zu führen oft ganz gewöhnliche Unarten an Wir
die wir einem Stamme mit lebhafteſter Mimik angehören
ſagen von den Engländern ſie ſind gefühllos Und ſie ſagen
von uns ſind das Narren Keine von dieſen beiden Un
gezogenheiten iſt wahr Die nervöſe italieniſche Zelle ent
ledigt ſich augenblicklich der centrifugalen Kraft die ſich in
ihr ſammelt Wehe ihr wenn ſie für die tauſend mimiſchen
Telegraphendrähte nicht eben ſo viele Sicherheitsventile fände
Die Zelle des Engländers dagegen lädt ſich langſam und
löſt ſehr langſam die angeſammelte Kraft aus Aber die
Menſchen werden anſtatt einander beſſer kennen beſſer achten
beſſer lieben zu lernen bis an s Ende aller Tage fortfahren
ſich tauſend internationale Unarten in s Geſicht zu ſchleudern
die ſich in die gewöhnlichen Formeln zuſammenfaſſen laſſen
Er iſt ein Genie aber er iſt ein Narr Der Menſch

iſt glücklich aber er iſt ein Dummkopf
Jn der Mimik giebt es Aeußerungen die nicht gerade

zur Vertheidigung dienen die ſich aber in die Zahl ſolcher
Sympathie Erſcheinungen einreihen welche die verſchiedenen
Regionen des Nervenſyſtems vereinigen Wenn wir nicht
immer die ſympathiſche Mitthätigkeit vieler Geſten vor Augen
haben werden wir nicht die Hälfte der Mimik verſtehen
ebenſo wenig verſtehen wir die Halb Töne die verſchiedenen
Reſultate des Ausdrucks wenn wir den Unterſchied zwiſchen
unſerem Willen und der unwillkürlichen Bewegung nicht
ſtudirt haben

Ein Hund der ein ſaftiges Stück Fleiſch betrachtet
richtet die Ohren in der Richtung des begehrten Biſſens auf

Ein Billardſpieler verfolgt wenn ſeine Kugel eine
falſche Richtung einſchlägt mit dem Auge dem Munde oft
mit dem ganzen Körper die Richtung welche die Kugel hätte
nehmen ſollen

Der Schueider der ſeine ganze Aufmerkſamkeit auf den
zu zertheilenden koſtbaren Stoff concentrirt begleitet die
Scheere mit einer gleichzeitigen Kieferbewegung

Die Schiffer machen häufig bei jedem Ruderſchlag eine
Lippenbewegung

Wenn ſich unſere Aufmerkſamkeit auf eine Vorſtellung
richtet um eine automatiſche Erſcheinung der Mimik zu
beobachten ſo ſtört ſie faſt immer ihren ſelbſtändigen und
natürlichen Gang Wir ſehen dies täglich beim Gähnen
das ein zufälliger Beobachter ſofort unterbricht

Faſſen wir alle lebenden Weſen zuſammen ſo gelangen
wir zu dem Schluß daß die Mimik an Kraft und Ver
ſchiedenheit der Form in gleichem Maaße zunimmt als das
Geſchöpf höher ſteht und geſelliger wird Auch die Auſter
hat einen Ausdruck für den Schmerz wenn wir ſie mit
Citronenſaft beträufeln aber von ihr bis zur Niobe und
zum Lapkoon iſt ein weiter Weg

20 Auguſt

der ReichDem mimiſchen Reichthum entſpricht immer der
thum des Körperbaues Die Geſichtsmimik des Weißen ſteht
höher als die des Negers und dieſe wiederum höher als
die des Affen denn die verbindenden Muskeln werden um
ſo deutlicher je mehr ſich das Geſchöpf vom menſchenähn
lichen Affen zum ariſchen Menſchen erhebt Wir können
annehmen daß wir bei großen dramatiſchen Künſtlern und
bei Perſonen die durch Verziehung ihres Geſichts Thier
grimaſſen und die verſchiedenſten Erregungen nachahmen
können eine größere und feinere Arbeitstheilung in der
Anatomie der Geſichtsmuskeln finden

Affen ſagt Biſchoff ſind zwar vortreffliche Geſichts
ſchneider und die niedrigen Leidenſchaften von Begierde und
Zorn drücken ſich in Verzerrungen ihres ganzen Geſichts
recht kräftig aus Allein der phyſiognomiſche Ausdruck des
Geſichts der bei den Menſchen alle ſeine Seelen Regungen
und Leidenſchaften ſo charakteriſtiſch und treu abſpiegelt
ſteht eben ſo viel höher als die Entwickelung der Geſichts
muskel vollkommener iſt als bei den Affen

Auch bei unſeren Hausthieren ſteht die Mimik im Ein
klang mit der Jntelligenz und während Schwein und Eſel
ſehr arm an Ausdruck ſind haben Pferd und Hund eine
reichere Mimik Wir verſtehen die Thiere und dieſe uns
um ſo leichter je näher ſie uns anatomiſch ſtehen Und ſo

iſt es ſeit Menſch und Thier zuſammen leben denn viele
Jahrhunderte ehe Darwin uns als morphologiſche Brüder
erklärt hat hatte uns die Natur durch die große biologiſche
und phyſiſche Gemeinſamkeit vereint

daVermiſuhtes
e Chineſiſche ſchwimmende Gärten Jn der China Review

beſchreibt ſoeben Dr Macgowon die Art und Weiſe in welcher man
in China ſchwimmende Felder und Gärten herſtellt Jm Monat April
wird ein Bambusfloß von 10 12 Fuß Länge und etwa der halben
Breite erbaut Die Bäume ſind derart nit einander verbunden r
zwiſchen ihnen ein Zwiſchenraum von 1 Zoll bleibt Darüber wir
eine Schicht Stroh von 1 Zoll Dicke gebreitet und das Ganze mit
einer 2 Zoll dicken Schichte klebrigen Schlammes überzogen der von
dem Grunde eines Kanales oder Teiches genommen wird und in
welchen die Samen gelegt werden Das Floß wird in ruhigem Waſſer
an dem Ufer befeſtigt und erfordert keine weitere Sorgfalt Das Stroh
verſchwindet in kürzeſter Zeit und ebenſo der Schlamm und zdie
Wurzeln nehmen ihre Nahrung ausſchließlich aus dem Waſſer Jn
beiläufig 20 Tagen iſt das Floß von einem Rankengewächſe 8Spomaes
roptans bedeckt deſſen Stengel und Wurzeln gekocht und genoſſen
werden Jm Herbſt bieten ſeine weißen Blumenblätter und gelben
Staubgefäße die zwiſchen den runden Blättern hervorgucken einen ſehrhübſchen Anblick Jn einigen Gegenden wird Eumpſooden mit Vor

theil auf dieſe Weiſe kultivirt Außer dieſen ſchwimmenden Gärten
giebt es auch ſchwimmende Reisfelder Auf in obiger Weiſe
hergeſtellten Flößen wird Unkraut und klebriger Schlamm als Boden
ausgebreitet und wenn die Reis Sprößlinge zum Umſetzen reif ſind
werden ſie in dieſen ſchwimmenden Boden eingeſetzt wo ſie durch die
Wurzeln des Unkrautes feſtgehalten während der ganzen Saiſon ſtehen
bleiben Der ſo gepflanzte Reis reift in 60 bis 70 Tagen anſtatt in
100 Tagen wie auf dem Felde Die Flöße werden am Ufer vertäunt
und ſchwimmen auf Seen Teichen und langſam fließenden Strömen
Dieſe ſchwimmenden Felder haben ſchon oft ſowohl bei Dürre als bei
Ueberſchwemmungen einer Hungersnoth vorgebeugt

Bieronkel An einem Leipziger Stammtiſch wo der ſchmächtige
Wirth aus ſeinem Spritlaboratorium durch den befrackten Spritz
Kellner den dunkelſten aller Gerſtenſäfte ecredenzen läßt iſt neulich eine
ſchnurrige Geſchichte paſſirt An dem Tiſche gibt es eine bunte Ver
ſammlung Da iſt einer von der ultramontanen Partei ein Schwarzer
der hauptſächlich für Firmen in Eſſen arbeitet ein Briefmarken
hamſter der ſeine Erſtgeburt um eine rothe Dreierſachſen verkaufen
würde ein Vollblutſachſe bei dem die Welt in der Redaction der

Dresdner Nachrichten anfängt und in der ſächſiſchen Schweiz auf
hört ein Profeſſor der Turnkunſt der ſich in ſeinen Mußeſtunden am
Reck an den Hacken hinaufzieht und mit Vorliebe Gamaſchen anpaßt
und wer ſie ſonſt alle ſein mögen Sie ſind allzumal Sünder und
wenn ſie etwas Pikantes wittern da gehen ſie wie die Fliegen auf den
c ſtand neulich in einer Reihe Zeitungen ein Jnſerat folgenden
Jnhaltes

Bieronkels Wer ſein Biergeld ſich ſpielend verdienen will
laſſe ſich Muſter eines originellen Special Artikels für Herren gegen
Einſendung von 50 Pfg Brfm Selbſtkoſten ſenden von L Müller
Püttrichſtraße 7 München

HNa na meinte der ſchüchterne Robert Specialartikel für
Herren Die Sache iſt ſengrich und erröthete bis an die Haar
wurzeln Ueber Goldonkels Antlitz aber glitt ein ſchelmiſches Lächeln
Er hielt die Sehnſucht nach dieſem Specialartikel nicht länger aus
und ließ am ſelben Tage eine Beſtellung nach München abgehen Der
wißbegierige Kellner aber folgte heimlich ſeinem erhabenen Beiſpiel
Die Tage vergingen in Hangen und Bangen Endlich traf die pikante
Sendung ein Goldonkel lugte hinein Er hoffte auf ein ſchnurriges
Bildchen Aber was ſahen ſeine Augen Ein einfaches Buch Des
Junggeſellen Wäſchebuch mit leeren Blättern zum Notiren der Wäſche
Das war Goldonkels erſter und letzter Reinfall mit pikanten Schriften
und Specialartikeln für Herren

Amerikaniſche Jonrnaliſtik Aus New York 3 d wird
geſchrieben Unter den vielen Landzeitungen ſogenannten Country
papers welche ihren Weg aus dem fernen Weſten in die großen hoch
civiliſirten Städte und Diſtrikte des Oſtens finden und hier zumeiſt
ihres witzigen die lachende Seite des Lebens im Wald und in der
Prärie ſchildernden Jnhaltes wegen gehalten werden befindet ſich auch
der Villard Leader Leader heißt Leiter Anführer und Villard iſt
die Stadt in welcher dieſer Leiter erſcheint Man würde Villard
indeß ganz ohne Erfolg auf der Landkarte ſuchen denn dieſe Stadt
hat weder eine Bahn noch Poſtverbindung keine Straßen keine Kauf
läden die ganze Stadt beſteht nur aus einem einzigen Hauſe Jn
dieſem wohnt der Redakteur des Leader Mr Richard H Copeland
welcher zugleich Reporter Setzer Drucker Expedient und Kaſſirer ſeines
Blattes iſt Früher hatte die Stadt zwei Häuſer war alſo doppelt ſo
groß als heute und ſo unglaublich dies auch klingen mag damals
exiſtirten auch zwei Zeitungen Das andere Blatt hieß The Advocate
Zu jener Zeit hoffte die Stadt Villard ſtark auf Zuzug aus dem Oſten
es träumte ihr allerlei von einem ſchnellen immenſen Aufſchwung
Kirchen Schulen Gerichtshäuſer und nicht zu vergeſſen Bier
ſalons kamen in dieſen Träumen vor beſonders aber eine Eiſenbahn
die Villard zu ihrer Station erheben ſollte und die Kanonen
ſchüſſe welche die beiden Zeitungen aus dieſem Anlaſſe in Formraſſelnder Leitartikel ſtärkſten weſtlichen Kalibers auf einander abfeuerten

während ſie über die Lage den Bau der Eiſenbahnen Kirchen Bier
ſalons Schul und Gerichtshäuſer ſtritten machten die ganze Gegend
lachen Aus jener Zeit datirt auch die Popularität des Villard Leader
der ſchon damals die tödtlichſten Beleidigungen und derbſten Grobheiten
in eine niedliche Zuckerpille lachenden Humors einzukleiden verſtandund deshalb ſchnell bekannt ward Ganz RordDatota hielt ihn und
hält ihn noch in Ehren ja obgleich die Zeit der Aufregungen längſt
vorbei zählt das Blatt jetzt Subſkribenten in allen Staaten Die
ſchönen Hoffnungen der beiden Blätter zerplatzten aber wie bunte Seifen
blaſen und The Advocate vermochte ſich bald nicht mehr zu halten
Er lud ſein Holzhaus und ſeine Druckerei auf einen weißgedeckten
Wagen einen PrärieSchooner ſchüttelte dem zurückbleibenden Kol
5 die Hand und zog hinweg in ferne Regionen Aber der Leader
St nach wie vor und hofft noch immer auf das Wachſen der

adt

Die Erſchießun
Kalifornien durch den
Vorgeſchichte

des Ex Richters Terry in Lathrop
ndesmarſchall Nagle hat eine intereſſante

Terry ein talentvoller aber roher und verwegener
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Mann hatte ſich in den Sklavereizeiten ſogar bis zum Oberrichter von
Kalifornien emporgeſchwungen Berüchtigt wurde er zuerſt als er ein
Mitglied eines Wachſamkeitsausſchuſſes erdolchte und deshalb faſt ge
kyncht worden wäre Dennoch kam Terry mit einer kurzen Gefängniß
ſtrafe davon verlor aber ſeinen Poſten als Oberrichter was ihn ſo
wüthend machte daß er den Bundesſenator Broderick im Jahre 1859
erſchoß Vor einigen Jahren wurde Terry der Anwalt der berüchtigten
Abenteuerin Sarah Althea Hill Dieſe lebte einige Jahre mit dem
kaliforniſchen Millionär Senator William Sharon zuſammen und
ſtrengte dann einen Scheidungsprozeß gegen den Letzteren an obgleich
ſie niemals mit ihm verheirathet war Obgleich der von dem Weibe
vorgelegte Heirathsvertrag gefälſcht war wurde dennoch Sharon von
den Gerichten verurtheilt Jahrelang zog ſich der Prozeß hin und ent
hüllte eine erftaunliche Menge von Schmutz Fälſchungen und Meineiden
Es kam ſogar im offenen Gerichtsſaale zu Thätlichkeiten Sharon
ſtarb während des Prozeſſes der aber endlich vom Bundesoberrichter
u ſeinen Gunſten entſchieden wurde Terry heirathete nach dem Tode
einer eigenen Frau die Hill Jm letzten Jahre beleidigten die Beiden

den Richter Field im Gerichtsſaale weshalb ſie wegen Beleidigung des
Gerichts beſtraft wurden Dieſe Strafe führte zu dem von uns ge
meldeten thätlichen Angriff der mit der Erſchießung Terry s endete
Die öffentliche Meinung ſtellt ſich auf Seite Nagle s und es iſt ſehr
unwahrſcheinlich daß er beſtraft werden wird

Die Prügelſtrafe Während die reaktionären Blätter fortge
ſetzt in dem Gedanken einer Wiedereinführung der Prügelſtrafe ſchwelgen
erklärt der Direktor der Strafanſtalt in Moabit Herr K Krohne alſo
einer unſerer erfahrenſten Gefängnißbeamten in ſeinem eben er
ſchienenen Werke Lehrbuch der Gefängnißkunde unter Berückſichtigung
der Kriminalſtatiſtik und Kriminalpolitik Stuttgart Enke dieſe
Strafe bei unſeren Kulturzuſtänden für verdammenswerth und über
flüſſig Es iſt wie er ſagt nicht blos ein äſthetiſcher ſondern ein

We Ekel der ſich von dieſem letzten Ueberbleibſel der verſtümmeln
en und peinigenden Leibesſtrafen abwendet Sie iſt eine durch Staats

einrichtungen verſchuldete Nothwendigkeit nur in Ländern wo die breiten
Volksſchichten auf tiefſter Kulturſtufe ſtehen und die Strafvollzugs
anſtalten die denkbar elendeſten ſind Jhre Zweckloſigkeit ſchildert er
folgendermaßen Wird wie es gewöhnlich geſchieht mäßig geſchlagen weil
es dem Schlagenden vor den blutigen Striemen ekelt da komme nicht
einmal der intenſive körperliche Schmerz zur Geltung der Beſtrafte
geht von dannen mit dem Gedanken Weiter nichts und dazu ſoviel
Umſtände lange Protokolle ängſtliches Erwägen Beamtenkonferenz
ärztliche Unterſuchung Wird ordonnanzmäßig geſchlagen ſo wird der
feige ſchwächliche Delinquent heulen brüllen auf dem Bock ſich drehen
und winden daß die Lederriemen zu zerplatzen drohen und er ſelbſt in
Gefahr iſt einen Bruch zu bekommen Solchen Perſonen kann man
auf andere Art beikommen Der kräftige willensſtarke Sträfling beißt
die Zähne zuſammen trägt ſeinen Schmerz ſchweigend oder flucht
höhnt und geht ungebrochen von dannen von ſeinen Verbrechergenoſſen
angeſtaunt als ein Held der letzte Funken Ehrgefühl iſt heraus und
grimmiger Haß hineingeprügelt Wird ein Beamter öfters zu ſolchem
Strafvollzug kommandirt ſo ſinkt er in der Achtung ſeiner Kameraden
er verroht und verkommt Man findet nicht ſelten daß Prügelaufſeher
dem Trunke ergeben ſind

Bettlerunweſen in der ſpaniſchen Hauptſtadt Aus
Madrid wird geſchrieben Früher war Jtalien das Land der Bettler
par excellence Dort iſt es viel beſſer geworden Selbſt in Rom
und Neapel wird der Fremde heute nur noch wenig angebettelt zumal
das königliche Rom unterſcheidet ſich hierin weſentlich zu ſeinem Vor
theil von dem einſtigen päpſtlichen Dafür iſt Spanien in die erſte
Reihe derjenigen Länder gerückt in denen man ſeines Lebens vor
wahrem und falſchem Elend nicht mehr froh wird Jn Kairo und
Konſtantinopel geht es nicht ſchlimmer zu wie in Madrid Die Bettler
durchziehen die Straßen der Hauptſtadt truppenweiſe hocken überall
auf den öffentlichen Plätzen vor den Kirchen in den Hausfluren und
auf den Promenaden umher laufen den Wagen nach dringen in die
Cafés in die Reſtaurants und in die Kaufläden ein und fordern überall
ihren Zoll Die Polizei allein kann natürlich nicht helfen und die
Stadt thut nichts für die Armenpflege kann dies auch ſo lange nicht
wie die Hälfte ihrer Einnahmen von den Vätern der Stadt geſtohlen
wird Ab und an erhebt wohl die Preſſe ihre Stimme aber auch dieſe
Rufe verhallen machtlos in der allgemeinen Mißwirthſchaft Als
charakteriſtiſchen Beitrag zu den Zuſtänden wie ſolche in den Straßen
der ſpaniſchen Hauptſtadt herrſchen brachte in dieſen Tagen der Jm
parcial folgende Notiz die ſicher als unparteiiſches Zeugniß gelten
kann Heute Abend waren wir Zeuge eines bedauerlichen und be
ſchämenden Vorfalls Verſchiedene Fremde verließen die Gemälde
Gallerie ſofort fiel eine Bande zerlumpter Bettler über ſie her und
verhinderte die Demen und Herren welche ſich nicht zu helfen wußten
mit Gewalt am Beſteigen ihrer Wagen nicht zufrieden mit den er

von denen mehrere dem ekelhaften Schauſpiel aus nächſter Nähe zu
ſahen ſchritt zu Gunſten der Fremden ein und da wundern wir
uns wenn Madrid keine Fremdenſtadt werden will und Wenn die die
ſich zu uns verirren ſo ſchnell wie möglich wieder abreiſen

Verſchollene Hochtouriſten Jm vergangenen Jahre hatten
zwei Engländer Doukin und Fox mit zwei ſchweizer Führern
das kaukaſiſche Hochgebirge aufgeſucht um die bedeutendſten
Gipfel deſſelben zu beſteigen Von allen vier Perſonen iſt
jede Spur verloren gegangen ſo daß angenommen werden muß
daß ſie ſämmtlich zu Grunde gegangen ſind Um die Verunglückten
aufzuſuchen hat der Londoner Alpenklub eine Expedition aus
gerüſtet welche den Jerskija Oblaſtnyja Wjedomoſti zufolge jetzt in
Wladikawkas angelangt iſt Die Geſellſchaft beſteht aus dem Klub
präſidenten Mr Dant dem Sekretär der engliſchen Geographiſchen
Geſellſchaft Freſhfield dem bekannten Erforſcher des kaukaſiſchen Hoch
gebirges und den Herren Woulley und Powel Als Führer dienen
vier Schweizer unter denen ſich auch der Bruder eines der Verunglückten
befindet Am 3 15 Juli haben dieſe Herren ihre Forſchungsreiſe
angetreten Sie beabſichtigen die Gletſcher des mittleren Hochgebirges
Zep und Adai Hoch 15,300 Fuß über dem Meere zu beſichtigen
wollen verſuchen einen Uebergang über das Gebirge beim Adai Hoch
zu ermöglichen dann ſich nach Weſten wenden und die Diſtrikte Digor
Urusbi Bizingi und Balkar bereiſen Zu gleicher Zeit iſt eine andere
Expedition über Naltſchik ins Hochgebirge aufgebrochen Dieſelbe be
ſteht aus ſechs Perſonen und wird von den Gebrüdern Erminio und
Vittoria Scella geleitet Auch dieſe zweite Expedition deren eigentlicher
Zweck die photographiſche Aufnahme des Gebirges iſt wird nach den
Verſchollenen ſuchen

Eine grauſige Kneipe Der ehemalige Berliner Scharf
richter Krauts ſoll wie ein Berichterſtatter mittheilt mit einem Archi
tekten der in der Blücherſtraße mehrere Neubauten ausführt in
Unterhandlung wegen eines geräumigen Reſtaurationslokals in einem
dieſer Häuſer ſtehen Eines der Gaſtzimmer ſoll mit den ehemaligen
Utenſilien des Scharfrichteramts ausgeſtattet 7 werden
während ein zweites Zimmer mit dem Bildniß des Beſitzers umgeben
mit den Bildern der Hingerichteten dekorirt werden ſoll

Ein Verbrecherſchlupfwinkel im Herzen Berlius Der
alte Logengarten in der Wallſtraße hat durch die Zuſchüttung des
Grünen Grabens ein Nachbargrundſtück erhalten Das zugeſchüttete

Waſſerbett liegt zwar ein Meter tiefer als der Logengarten und iſt
auch von dieſem durch einen Stacheldrahtzaun getrennt geweſen letzterer
iſt aber von Verbrechern und Obdachloſen als gänzlich überflüfſiges
Hinderniß beſeitigt worden Wenn dieſe Menſchenſorte auf den Bänken
des Logengartens die eigentlich für ein anderes Publikum beſtimmt
ſind des Tages Laſt und Hitze getragen hat dann koſtet es nur einen
kleinen Sprung auf das Terrain des zugeſchütteten Grabens um zu
den ſchönſten Schlafſtellen zu gelangen Beſagtes Terrain iſt theils
an einen Fuhr Unternehmer theils an einen Eisbahn Unternehmer
verpachtet Erſterer läßt ſeine Möbelwagen daſelbſt ſtehen in denen
ſich die Obdachloſen häuslich einniſten Es kommt auch vor daß Ver
brecher welche des Nachts gearbeitet haben ſich am Tage in den
von allen Seiten hübſch verſchloſſenen Möbelwagen ausſchlafen um die
nöthige Kraft für die Arbeit der nächſten Nacht zu ſammeln Auf
dies Gelichter wird auch ein Brand zurückgeführt der vor drei Wochen
in einem der Möbelwagen ausgebrochen iſt und von der Feuerwehr
abgelöſcht werden mußte Mehr als der Fuhrunternehmer ſorgt aber
noch der Eisbahn Unternehmer für Schlafſtellen Die beiden Bretter
buden von denen die eine während des Winters wenn die Eisbahn
im Gange iſt als Garderobe die andere als Reſtauration dient ſtehen
auch während des Sommers auf dem VPlatze Die ungebetenen
Schlafburſchen haben von beiden Beſitz ergriffen und haben ſich auch

regelrecht organiſirt ſie bilden gewiſſenmaßen einen Mietherverein im
Kleinen Die erſten Entdecker dieſer Chambresgarnies haben ſich
ein Gewohnheitsrecht gewahrt Nur wer zu ihnen gehört darf dort
unentgeltlich übernachten Jeder neue Ankömmling muß pro Nacht 20
Pfennige zahlen welcher Betrag alsbald in Alkohol aufgelöſt wird
Die Garderoben Bude bietet Platz für 8 Lagerſtätten Da die Gar
derobenhalter mit ihren Nummern an den Wänden befeſtigt ſind ſo
hat jeder Schlafburſche ſeine beſtimmte Nummer Der Einſtieg erfolgt
bei der Garderobenbude durch die Klappe welche ſonſt zur Annahme
nnd Ausgabe der Garderobe dient bei der Ausſchänkbude führt der
Weg durch das Dach von welchem man die Bretter in entſprechender
Ausdehnung gelöſt hat Befindet ſich einer der Schlafgänger im
Jnnern ſo wird der Zugang durch eiſerne Kramme und Kette ver
ſchloſſen gehalten Geöffnet wird nur auf ein geheimes Zeichen
welches blos der Eingeweihte kennt Unternimint die Polizei was hin

nur die ſogenannten ungeriſſenen ſind Auf den Möbelwagen die von
einem größeren Transporte zurückkehren liegt ſtets eine Menge Stroh
Dieſes wird in die Buden hineingeholt in gleicher Weiſe wird das
zerlegene Stroh erneuert So leben die Strolche daſelbſt wie Gott in
Frankreich denn auch die erbeuteten Lebensmittel werden brüderlich
getheilt Dieſe kaum glaublichen Enthüllungen in Berliner Zeitungen
wird jedenfalls die Polizei zum Anlaß nehmen der gekennzeichneten
Wirthſchaft gründlich ein Ende zu machen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
14 Auguſt Der Eiſendreher Karl Hermann Auguſt Eichler und

Henriette Eliſe Croszezinski zu Berlin Der Kernmacher Wilhelm
Karl Hermann Starke alter Markt 16 und Pauline Emma Schwalbe
zu Giebichenſtein Auguſtſtraße 7

15 Auguſt Der Klempner Franz Chriſtian Wilhelm Tietz Gottes
ackergaſſe 12 und Pauline Henriette Reimann alter Markt 21 Der
Handarbeiter Franz Wilhelm Friedrich Kraft und Martha Alwine
Stock an der Glauchaiſchen Kirche 4 Der Handarbeiter Karl
Friedrich Henze aus Giebichenſtein und Marie Bertha Möglich Fleiſcher
gaſſe 39 Der Gymnaſiallehrer Dr phil Edmund Heinrich Eduard
Suchier aus Höchſt a M und Suſanna Marie Hendel aus Halle a S

Der Landwirth und Maſchinenbauer Friedrich Wilhelm Beuche aus
Löbnitz und Luiſe Antonie Schulze aus Erdeborn

Eheſchließungen
14 Auguſt Der Kaufmann Gerhard Grand zu Hamburg und

Martha Joachimsthal Geiſtſtraße 26/27
Geboren

14 Auguſt Dem Handarbeiter Friedrich Erdmann Schenk T Jda
Minna Anna Ludwigſtraße 1 Dem Handarbeiter Stanislaus
Taniewicz T Marie Helene Martha Mühlgraben 2a Dem Hand
arbeiter Franz Block S Friedrich Paul Liebenauerſtraße 7 Dem
Stahsarzt Dr Paul Kluge S Friedrich Leopold Karl Hohenzollern
ſtraße 2 Dem Lokomotivheizer Hermann Körner S Hermann
Walther Niemeyerſtraße 11 Dem Maler Max Brendel T Bertha
Paula Harz 21 Dem Schloſſer Emil Poſer S Emil Ernſt Hirten
gaſſe 16 Dem Oekonomie Inſpektor Moritz Burggraf S Guſtav
Paul Beeſenerſtraße 2 Dem Maler Guſtav Weidlich S Guſtav
gr Berlin 4 Dem Kaufmann Arthur Dietrich T Minna Lydia
Helene Niemeyerſtraße 12 Dem Maler Andreas Grün S Franz
Guſtav Rudolf kl Sandberg 18 1 unehel T

15 Auguſt D
beth Thurmſtraße 4 Dem Handarbeiter Hermann Lautenſchläger

Karl Hermann Pfännerhöhe 12 Dem Kutſcher Robert Stephan
Anna Auguſte Meta Leſſingſtraße 19 Dem Schmied Anton

Funk T Klara Martinsgaſſe 7 Dem Handarbeiter Franz Machow
Max Emil Hermann Schmiedſtraße 3 Dem Kellner Friedrich

Burkhardt S Johannes Friedrich Kurt Parkſtraße 13 Dem Zahn
techniker Richard Lange S Werner Richard Louis gr Ulrichſtr 31
Dem Drechsler Friedrich Görlach S Guſtav Otto Schmiedſtraße 1

Dem Schloſſer Heinrich Gottſchalk S Hermann Arthur Steinweg
28a Dem Tiſchlermeiſter Friedrich Brachmann S Heinrich Oskar
Merſeburgerſtraße 12 1 unehel S 1 unehel T

Geſtorben
14 Auguſt Des Schloſſer Heinrich Ganske S Hermann Rein

hold 4 Schützengaſſe 10a2 Des Schmied Franz Wolta Ehefrau
Emilie Auguſte geb Perlich 37 J Bahnhofſtraße 6 Des Fabrik
arbeiter Leberecht Eiſerbeck S Friedrich Wilhelm Albert 3 große
Steinſtraße 28 Der Handelsmann Karl Fritzſche Halle a S
Die Wittwe Marie Sophie Karoline Dietrich geb Marx 67 Moritz
kirchhof 10 Die verwittwete Amtsrath Natalie Heyner geb Hennig

em Maſchinenbauer Guſtav Süße T Martha Els

t

63 Wilhelmſtraße 37b Der Kommis Emil Schmidt 35
Klinik Der Handarbeiter Chriſtian Bierbach 69 Klinik Der

r e c H d c 3Eiſenbahn Hilfswärter Wilhelm Weißenborn 37 J Klinik Des

341 2 3 J 2 c o SLokomotiv Hilfsheizer Wilhelm Wiehe S Julius Auguſt Wilhelm 1
Diemitz Des Blumenhändler Heinrich Heine T Klara Eliſabeth

S d W J v11 große Steinſtraße 21 Des Brückenwaagen Fabrikant Max
Grauert S Theodor Hugo 3 Merſeburgerſtraße 11

15 Auguſt Des Schuhmachermeiſter Franz Friedrich S Franz
Hermann Kurt 1 Zwingerſtraße 18 Des Handarbeiter Gottlieb
Kuſchmann Ehefrau Eliſe geb Dönitz 24 Klinik Der
Friedrich Wilhelm Tyroff 34 Georgſtraße 3 Der Kaufmann
Otto Frommknecht 47 Magdeburgerſtraße 32 Der Steuerauf
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und wieder geſchieht eine Razzia daſelbſt ſo holt ſie zwar die Schläfer

haltenen kleinen Münzen forderten ſie immer mehr Kein Poliziſt
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von vollendeter Gleichmäßigkeit unbedingter Volumenbeſtändigkeit und höchſter Bindekraft
Wir empfehlen denſelben zu zeitgemäßen Preiſen zur Ausführung von Waſſerleitungen Kanaliſation monu
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Cementwaaren
Die Leiſtungsfähigkeit unſerer Etabliſſements in Höhe von mehr als 300,000 Normaltonnen Portland Cement

geſtattet die prompteſte Ausführung auch der umfangreichſten Ordre
Verſand je nach Wunſch in Fäſſern oder SäckenSehlesisohe Aktien Gesellschaft fur
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mentalen Hoch und Waſſerbauten jeder Art ſowie zur Anfertigung von Ornamenten Kunſtſteinen und allen
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zu Groschowitz bei Oppeln
Generalvertretung für die Provinz Sachſen Herren Flicss und Rawusch Magdeburg
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von den Möbelwagen die Buden aber die feſt geſchloſſen und daher C e w W 1 7 9 JJ Des Tiſchlermeiſterſeher a D Auguſt Berg 72 Diakoniſſenhaus ſchle
Friedrich Brachmann S Paul Walther 2 Merſeburgerſtraße 12

unverdächtig erſcheinen bleiben ſammt ihren Jnſaſſen unbehelligt Des Handarbeiter Wilhelm Gutſche Ehefrau Auguſte geb Dreyer 43
Selbſt an Bettfedern mangelt es den Jnſaſſen nicht wenn es auch Jrren und Nerven Klinik
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Koch und Tafel Obfſt
Speiſekartoffel pfiehltſt Spenetar hie 30 Obſtkeller

Wir zeigen hiermit an daß die

e unabänderlich

ſtattfindet

4 München am 16 Juli 1889
Das Central Comitee

des Bayeriſchen Landeshilfs Vereins
Graf zu Caſtell

Das Central Comiter
des Bayeriſchen Frauen Vereins

Freiherr von Malſen

Bekanntmachung
Ziehung der Bayeriſchen Rothen KreuzLotterie

Dienstag den 15 Oktober 1889

Hochbauzeichnungen 2e
fertigt mit Fachkenntniß u Off u
F 77 an die Exp d Bl er

Hotel Königleher of

Haus erſten Ranges
Einem hochgeehrten reiſenden Publikum die ergebene Mittheilung daß ich das

Hétel Königl Hof Elbing
käuflich erworben und mit dem heutigen Tage übernommen habe

J Ranges

Elbing den 12 Auguſt 1889

bing

mein eifrigſtes Beſtreben ſein allen Anforderungen welche an ein Hötel
zeſtellt werden nachzukommen

Eine Betriebsſtörung findet nicht ſtatt da die Zimmer einzeln renovirt werden
Neu eingerichtet wird ein

ha Familien Speiſe Salon
Bitte mein Unternehmen gütigft unterſtützen zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll

Louis Engel
früher Heſther der Glashalle in Königsberg i Pr

E5 9 0 Tr An 4Ich bin verreist
Die Herren Dr Dr Herizherg

Moritzzwinger 9,Taeufert Hirſch
apotheke u Schuchareit Zwinger
ſtrafe 4 wollen die Güte haben
mich zu vertreten

Dr Hochheim
Wer ertheilt einem jungen Manne

auf kurze Zeit Unterricht in deutſcher Gram
matik Werthe Off unt V 92 haupt
poſtlagernd erb

Wäſche zum Waſchen u Plätten

h

r

Verlag von Julius Springer in Berlin N
Soeben erſchien

Die

Preußiſche Jagdgeſetzgebung
Bearbeitet von

R Wagnuer Landgerichtsdirektor in Allenſtein
Zweite vollſtändig umgearbeitete Auflage

Preis Mark 5 elegant gebunden M 6
Zu beziehen durch alle Vuchhandlungen

nimmt an Streiberſtr 2 part l
Bettfedern

werden von Schweiß Schmutz u Motten
gut ger b Fr Kohblbach Georgſtr 3
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Gibt in mehr als 70,000 Artikeln Auskuntt über de
Gegenstand der mensehlichen Kenntnis und auf jede Frage
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Seite 8 Dienstag
Amtliche Bekanntmachungen

Die über das Gehöft der Viehhändler Gebrüder
Marienſtraße Nr 4a verhängte Sperre wird hiermit aufgehoben

Halle a den 15 Auguſt 1889
Die Pohizei Verwaltung

Steckbriefe
u en d ne a Hermann Spiegel auswelcher flü iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehens gegenu d Tat Lade gern nd geh s

wird erfucht denſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Hallea S abzuliefern M I 6080 ſanges aux
Halle a den 5 Auguſt 1889

Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Beßchreibung Alter 36 Jahre Größe 1,68 m Statur ſchlank

Haaren ſchwarz lang Stirn frei Bart ſchwarzer Schnurrbart Augenbrauen
ſchwarz Augen dunkel Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne weiß und
gut Kinn oval Geſicht länglich Geſichtsfarbe blaß Sprache deutſch Letzte

mann hierfelbſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

dekannte Kleidung braun karrirter Anzug und ſchwarzer hoher Hut
Kennzeichen flotter Gang

eſondere

Gegen die unten beſchriebene unverehelichte Clara Oſterroth aus Halle a
welche flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Vergehen gegen S 271 74
St B verhängt

Es wird erſucht dieſelbe zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle
a S abzuliefern M 1 6089

Halle a den 5 Auguſt 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 28 Jahre Größe 1,58 mm Statur ſchlank Haare
blond Stirn frei hoch Augenbrauen blond Augen grau Raſe gewöhnlich
Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn rund Geſicht oval Geſichtsfarbe blaß
Sprache deutſch Letzte bekannte Kleidung braun und weiß geſtreiftes Kleid grauer
Paletot weißes Hemd weiße Strümpfe

Verdingung
Die zum Neubau der pfſychiatriſchen un Nervenklinik hierſelbſt erforderlichen

Sandſteinarbeiten und Lieferung von gewalzten Trägern ſollen in öffentlicher
Ausſchreibung vergeben werden

Verdingungsanſchläge Bedingungen ſowie Zeichnungen liegen während der
Bureauſtunden im Baubureau am Mühlrain neben dem alten Walzwerk zur Ein
ſicht aus und können erſtere gegen Erſtattung der Umdruckskaſten bezw der Abſchrift

0,50 Mark daher bezogen werden
Angebote ſind bis zum 24 Auguſt d Vormittags 11 Uhr frankirt

an das Univerſitätsbauamt Blumenſtr 1 einzureichen

Halle a den 15 Auguſt 1889
Der Königl Baurath

J V Gorgolewski
Der Königl Reg Baumeiſter

agemann

20 Auguſt Nr 125

Bekanntmachnug
Der Kaufmann A Binder beabſichtigt auf dem Gabe ſchen Grundſtücke

r Am Hafen Nr 6 eine Salmiakgeiſt Fabrik Deſtillation von Theerwaſſer
zu errichten

Jn Gemäßheit des S 17 der Gewerbeordnung vom 21 Juni 1869 wird dies
Vorhaben hierdurch mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Friſt von 14 Tagen bei der
unterzeichneten örde ſchriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen
indem die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf der gedachten
Frift Einwendungen in dem gedachten Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden in der
r en Zimmer Nr 2 des PolizeiVerwaltungsgebäudes zur Ein
icht bereit

Zur mündlichen Erörterung der event rechtzeitig erhobenen Einwendungen iſt
Termin vor dem Kommiſſar des unterzeichneten Stadt Ausſchuſſes dem Stadt und
Polizei Rath v Holly auf Montag den 2 September er Vormittags 9 Uhr anbe
raumt zu welchem ſowohl der Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Wider
ſprechenden hierdurch mit der Verwarnung eingeladen werden daß im Falle ihres
d vleidens gieichwohl mit der Erörterung der Einwendungen vorgegangen werden
wird

Halle am 17 Auguſt 1889
Der Stadt Ausſchufz

Bekanntmachung
I Jn der Zeit vom 1 bis 15 Auguſt er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als hier abgegeben
1 Kinderſpielwagen 1 Hut 4 Regenſchirme 2 Portemonnaies mit Jnhalt
verſchiedene Gegenſtände 1 Depoſiten Conto 1 Geldtäſchen 2 Paar Glace
handſchuhe 1 Poſtkarte 1 Meſſer und 1 Koffer mit Kleidungsſtücken
2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier augemeldet
1 gelbbrauner Gehſtock gez A Altmann S L v 1 goldene Damenuhr
mit Kette und 1 Broche mit Brillanten
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände

ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten drei Monate erfolgt iſt
hinſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekretariat IV
Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a den 15 Auguſt 1889
Die PolizeiVerwaltung

Am 15 d Abends zwiſchen 9 und 11 Uhr ſind aus dem Grundſtücke
Zinksgarten Nr 6 folgende Gegenſtände geſtohlen worden

12 Tiſchmeſſer mit weißen Knochenſchalen 8 Theelöffel gez H P auf der
Rückſeite 6 bis 8 verſchiedene Gläſer 60 Mark baares Geld

Es wird vor Ankauf der Gegenſtände gewarnt und um Mittheilung aller
auf die Ermittelung der Thäter führenden Umſtände erſucht Bezügliche Mittheilungen
ſind im Kriminal Kommiſſariat Zimmer 21 anzubringen

Halle a den 16 Auguſt 1889
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung

Die ſtaatseinkommenſteuerpflich
tigen Cenſiten der Stadt Halle welche
mit der bereits bis zum S d Mts
fällig geweſenen Einkommenſteuer
pro II Quartal 1889/90 noch im Rück
ſtande ſind werden dringend erſucht
dieſe Steuer nunmehr ſchleunig an die
Königliche Kreis Kaſſe zu zahlen
widrigenfalls die Einziehung im koſten
I iden Zwangsverfahren erfolgen
müßte

Halle a den 10 Auguſt 1889
Der Königliche Rentmeiſter

Dubro

Victoria Theater
Dienstag den 20 Auguſt 1889

Abends v 7 Uhr ab

Großes Frei Conrert
im Garten

Jm Theater
Der Bettelſtudent

von Berlin
Große Poſſe mit Geſang in 5 Bildern
von G Braun und H Buſſe Muſik von
Theodor Franke Regie Rob Schlemm

Dirigent Hugo Litzkendorf
1 Bild Jn dulei jahbilo
2 Bild Eine luſtige Junggeſellen

Wirthſchaft
3 Bild Bänkelſängerfahrten
4 Bild Jn der Steh Bierhalle
5 Bild Durch Nacht zum Licht

e r e e e e J mee 5e r

S wut SJ J

ern h

Ein größerer Poſten Mauerſteine iſt
auf der A Kilian ſchen Ziegelei Nauen
dorf abzugeben durch A FPeckmannmn
Halle a/S Concursmaſſen Verwalter

Jch beabſichtige meine Bäckerei vorn
an der Straße gutgehend Thoreinfahrt
ſofort zu verkaufen

Frau Rapsailber
Reilſtraße 105

Elegante Preſchwagen
mit und ohne Federn billig zu verkaufen

Mühlgraben 2b
2 Bettſtellen mit Matratzen ganz neu

verkauft billig Sophienſtraße 27 Hof II
Zu verk Neueſte Aufl ſämmtl Converſ

Lexika u wiſſenſchaftl Werke auf Theilz v
3 Mk p M Pianof Geſch Brüderſtr 16

Ein gut erhaltener Kochheerd u eiſerner
Waſchkefſel billig zu verkaufen

Zwingerſtraße 19 3 Tr J
Kleine LadenEinrichtung billig zu ver

kaufen Ludwigſtraße 17
Ein gutes Schneiderbügeleiſen iſt billig

zu verkaufen alter Markt 7 H 1 Trl
Ein Hund und ein Wagen z verkaufen

Heinichen Giebichenſtein Seydlitzſtr 6
2 fette Schweine

oerkauft Lettin 71Kleines Pferd mit leichtem Wagen für
Handelsleute paſſend zu verkaufen

Giebichenſtein Wittekindſtr 30
Edle Haus tauben auch echte Mövchen

verkauft Steinweg 23

Harzer u Simmenth Kreuzung verk der
Müller A Ulrich Unterteutſchenthal

Kanarienhähne
werden billig verkauft

Schwetſchkeſtraße 35 2 Tr

en
Große junge friſche

Rebhühnner
kaufe zu höchſten Preiſen

Wilh SchubertGr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke
Ein kleines Haus mit Hof wird von

einem Beamten b mäßiger Anzahlung zu
kaufen geſucht Garten iſt erwünſcht Off
erb unt T 72 an d Exp d Ztg

Eine gebr billige Flöte wird zu kauf
geſucht Zu erfr

Zwingerſtr 4 Hinterh 2 Tr r
1 Handwagen zu kaufen gefucht

Rathhausgaſſe 14 b Reimann
Ein Grundſt m etw Garten u Acker

in Nähe v Halle wird zu kaufen geſucht
Off an C Kaestner Co Halle a S
Kl Steinſtraße erbeten

Ein feiner Nußbaum Herrenſchreib
tifſch aus Privat Händen zu kauf gefucht

Moritzthor 5 1 Tr

e

Wörmlitzerſtr 14
eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm K
u Zub m Gartenbenutzung ſofort oder
1 Oetober zu beziehen

Herrſchaftliche 1 Etage Forſter und
Magdeburgerſtraßen Ecke per 1 Oktober
zu vermiethen und zu beziehen

Amthor

3 gr heizb Stuben
nebſt Zubehör gut geeignet zum Ab
vermiethen ſofort oder 1 Oktbr er zu
beziehen Wuchererſtr 10 1 Tr

Wohnung 34 Thlr ſofort oder 1
Oktober zu beziehen

Pfännerhöhe 5b I
Eine Stube Kammer Küche per 1

Oktober für 50 Thaler
Thurmſtraße 27

Mühlgaſſe 4 ift zum 1 Oktober Par
terre Wohnung zu 60 Thlr zu vermieth

Wohnung von Stube Kammer und
Küche 48 Thlr an anſt Leute 1 Oktbr
zu vermiethen Baderei 4
Eine Wohnung mit Werkſtatt iſt ſofort

oder I Oktober zu vermiethen
Rathhausgaſſe 7

Hälfte 1 Etage zu vermiethen
Alte Promenade 16 a

Wohnung zu vermiethen Spitze 6
Fdl St 2 K 2c v Henriettenſtr 11 p
Eine frdl Wohnung 2 St K m gr

Küche u Zubehör ſofort oder 1 Oktober
wegzugshalber zu vermiethen

Leſſingſtraße 21 2 Tr
St K an ruhige Leute 1 Oktbr

zu vermiethen Mühlweg 24 a
Stube Kammer und Küche 48 Thlr

zu verm Albrechtſtraße 5 Näheres da
ſelbſt im Vorderhauſe part

Freundl Logis f 1 oder 2 Herren als
Schlafſtelle paſſend

Trödel 8 am Markt

Wegzugshalber freundl Wohnung zu
vermiethen Brunoswarte 19
Eine Wohnung zu vermiethen und zum

1 Oktober zu beziehen Mühlberg 4
Freundl Stube und Kammer 40 Thlr

zu verm kl Schloßgaſſe 5 p
Parterre Logis auch z Geſchäft paſſend

u freundliche mittlere Wohnung zu ver
miethen Breiteſtraße 9 2 Tr

33 m monneneo W W e R e J en

4 s i h T0 S e z n Wt h e 7 eAnſt junge
Ko

e v eeeeeee e2 er r nanr S e h t e J tLaden zu vermiethen
Alte Promenade 16 a

3 ſchöne Parterre Zimmer ſich ſehr gut
zu Comptoi s eignend ſind p 1 Oktober
cr zu verm ethen Marienſtraße 1 a

Leute finden Logis mit
Streiberſtraße 6 2 Tr links

eheW rer r re e Se en r SJ 5 r Ve u i h 4 C i A 3
e We deee eWo e e ehe eFleiſcherei Verpachtung

Eine Fleiſcherei zum 1 Oktober zu ver
miethen worin nachweisl flottes Geſchäft
betrieben wird Zu erfr Neue Promenade 7
im Keller

Parterrewohnung
größere

oder Laden mit größeren Neben
räumen wird zu Geſchäftszwecken 1 April
im Königsviertel obere Leipzigerſtr 2c
Nähe d Bahn jetzt zz miethen gefucht
Adr erb B v 0392 an Nudolf
Moſſe Halle a S

Helle große Werkſtatt mit od ohne
Wohn zu verm Alter Markt 4 1 Tr

e

u ne 4

r e c
e Das Stellenvermittlungs

bureau von Friedrich Grosse
Steinweg 1 beſetzt alle Stellen der Land
wirthſchaft für Prinzipale koſtenfrei

Zur Pflege meines kranken Pferdes
ſuche ich einen zuverläſſigen Mann am
liebſten gedienten Kavalleriſten

Schröter Wilhelmſtr 12 1 Tr
u 0 WS Hin PlologeDe 9klaſſ in höheren Semeſtern evang

muſik wird als Hauslehrer und Erzieher
in ein feines Haus einer Stadt in der
Rheinprovinz fof geſ Näher zu erfr in
der Red d Ztg

Zwei Leute
zum Räumen von Aſchen und
Düngergruben geſucht Auskunft
ertheilt Rudolf Mosse Brüder
ſtraße 6 I

Ein J s D 97s Geſchirrführer
wird geſucht Näheres bei Rudolf
Mosse Halle a S

Malergehülfen
finden dauernde Beſchäftigung

Thalgaſſe u Graſeweg Ecke 6 2 Tr
Tapeziergehülfen u LArbeitsburſch
ſucht Otto Masecberg jr
Tiſchlergeſellen geſ Fritz Reuterſtr 5

mit Koſt für 2 Herren od Damen vorn Tüchtige Bildhauer und Drechsler ſtellt
heraus Leſſingſtr 6a II links ein C Sehellenberg Blücherſtr 3

Ein gut möbl Zimmer ſofort oder 1 G Aufwartnung gef Gr Ulrichſtr 30 l
September zu vermiethen in anſtänd junges Mädohen

Neue Promenade 7 II rechts
Frdl möbl Zimmer vermiethet wird als Aufwartung für den ganzen Tag

geſucht Zu erfr in der Exp d ZtgParkſtraße 22 I rechts

MädchenFür 1 oder 2 Herren
Nähe des Waiſenhauſes 2 frdl möbl

für Küche u Hausarbeit findet angeneh
Dienſt Forſterſtr 44 III r

heizb Zimmer a W Klavier ſofort zu
vermiethen Gr Brauhausgaſſe 21 I

Ein f Kinderfräulein in weibl Hand
arbeiten geübt findet zu 2 Kindern gute

Schöne Wohnungen
Mitte der Stadt geſunde Lage zu

i 60 u 70 Thlr 1 Et zum 1 Oktbr
Näh gr Wallſtraße 1 2 Tr

Ein junger Kaufmann
ſucht im Königsviertel Wohnung mit
Penſion per 1 September Gefl Off
erbeten sub T 75 Exped d Ztg

ceednhe
Möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren zu

vermiethen
Bahnhofſtr 7 Hinterh 2 Tr

Freundl möbl Stube als Schlafſtelle

Ein freundl möbl Zimmer ſofort zu
vermiethen

Krauſenſtraße 170 1 Tr rechts Stelle Daſelbſt 1 Hausmädchen auf ein
Anſt Logis für 1 Herren Gut geſ M Seidler Thurmſtr 1

Barfüßerſtraße 12 2 Tr
Möbl Zimmer als Schlafſtelle

Bölbergaſſe 2 a 1 Tr
Schlafſtelle Bernburgerſtr 21 H 1 Tr r

Anſt Schlafſtelle offen 1 Oktbr angenommen
Pfännerhöhe 7 part A Schulze Hackebornſtr 3 2 Tr l

Frdl Schlafſt für anſt Mädchen M Das Schneider erAbrechtſtraße 8 Hinterh 3 Tr Junge Mädchen die das Schneidern er
h lernen wollen können ſich melden

Offene Schlafſtelle Trödel 14 1 TrHarz 11 Hochpart links Mädchen ſofort od J Sep r
Freundl Schlafſtelle für 1 Herren bei hoh Lohn geſucht durch

gr Klausſtraße 34 Fr Kühn Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Möbl Zimmer zu vermiethen Ein junges Mädchen

Harzgaſſe 6 2 Tr zur Aufwartung geſ Unterberg 13 2 Tr

Eine Aufwartung
für jetzt oder ſpäter geſucht

Rössler Holst Poſtſtr 15
Anſtändige junge Mädchen welche die

Damenſchneiderei lernen wollen werden

unge anſt Mädchen
können Weiß u Maſchinennähen
erl E Müller Breiteſtr 32 8 Tr

Ein ordentl Mädchen
zur Aufwartung geſucht

Böllberger Weg 4a i L
Ein ordentſiches Mädchen

für Küche und r mit gut Zeugniſſen
ſucht zum 1 Oktbr

Frau Emma Hennrich Schmeerſtr 28
Tüchtiges Mädchen

für Küche u Haus findet Stelle
Breiteftr 9 II

Ordentliches fleißiges Dienſtmädchen
zum 1 Oktober er geſucht

Wuchererſtraße 9 part

e rn tStellen suchen
en r

Aelt ehrlicher Mann gelernt Gärtner
mit gut Zeugn ſucht möglichſt bakd Stell
als Aufſeher Bote od dergl durch

Frau Lüdicke Kurzegaſſe 1
Ein ſtrebſamer junger Mann

gel Materialiſt ſucht möglichſt ſofort
Engagement im Comptoir Laden oder
Lager Gefl Offert b T 783 in der
Exp d Ztg niederzulegen
Ein Comptoiriſt ſ ſof Stellung

Gefl Off unt T 79 n d Exp d Bl
entgegen

Ein j Mädchen ſucht leichten Dienſt
oder bei Kindern Karlſtraße 1

Eine gewandte j Frau ſucht für ihre
freien Nachmittagsſtunden bei Herrſchaft
Beſchäftigung als Beihülfe an Schneider
u Plätttagen Ausbeſſern 2c Grobe
Arbeit ausgeſchl Adr in der Exp zu
erfahren

Mädchen mit 5 jähr
Zeugniſſen ſ 1 Oktbr Stelle ein
Kochlehrling 1 Septbr geſucht durch

Fr Kühn Kl Ulrichſtraße 5 1 Tr
Eine j gew reinl Frau v ihr früher

Herrſchaft beſtens empfohlen ſucht Auf
wartung in den Vor oder Nachmittags
ſtunden Näheres Mühlweg 16 Svut

u nn 4 M re 9r e e ee v 2 r 3 J 3s 52 n 2 a9 S I tw 7 J e dt u re 5 n s tſucht einEin junger Geſchäftsmann t
Darlehn von 100 bis 200 Mk gegenSicher
heit zu 5 Gefl Off unt T 76 in
d Exp d Ztg niederzul

Bitte
Eine Wittwe bittet einen edlen Herrn

oder Dame um ein Darkehn von
30 Mk gegen monatl pünktl Abzahlung
Off u T 75 in d Exp d Ztg

10,000 Mark
hinter 25,000 Mk Kaſſengeldern ſofort

oder 1 Jannar 1890 geſucht Werth
taxe 49,000 Mark Feuertaxe 35,000 Mk
Offerten unter D u 10391 beſ Rudolf
Moſſe Brüderſtr 6 I

15,090 Mark
hinter 45,000 Mk Kaſſengeldern ſofort oder
ſpäter geſucht Werthtaxe Mk 120,000
Offerten unter C g 10408 an Rudolf
Moſſe Brüderſtr 6 I

500 M ebei pünktl Rück
zahl ſof geſ Geſl Off u P 80 an d
Exp d Ztg erb

eheierseAenneneW J Zun ne h hBeeſenerſtr 9
Anſtändige Leute wünſchen gegen

mäßige Entſchädigung ein kl Kind in
Pflege zu nehmen

Ludwigſtraße 17 1 Tr
Dem Fräul L Verger Böckſtraße jetzt
Ein Hoch zu ihrem Wiegenfeſt
Wir wünſchen ihr vor alledem
Geſundheit Glück und langes Leben

Frau Hartmann geb Brfurth zu
Giebichenſtein die herzlichſten Glückwünſche
zu ihrem heutigen Geburtstage von

e

Dem Amtsdiener Gustav Bohne
in Stumsdorf zu ſeinem heutigen Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch daß
der ganze Amtsbezirk wackelt

P

Der Frau A Dietze zu ihrem heu
tigen Wiegenfeſte ein dreimal donnerndes

Hoch P E u M EFrau Agnes Dietze zu ihrem
50 Geburtstage ein dreimal donnerndes
Hoch Ein ſtiller Verehrer

er 7 5 ree never d e iS S e n ee e
Eine Münze mit Photographie

gezeichnet P vom Trödel aus verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Gr Rittergaſſe 1 part
Sonnabend Abd iſt von Zimmermanns
Fabrik bis Taubenſtraße von einem armen
Lehrling 2 M 84 Pf verloren Der ehrl
Finder wird gebeten daſſelbe abzugeben
Taubenſtr 15 2 Tr Wittwe Jecht
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Eine Damennhr mit kurzer Kerre
Jerloren von Harz Wilhelmſtr bis Louiſen

Gegen Belohn abzugeben
Harz 44 1 Tr

ſtraße

Uhr gefunden Abzuh Lowiſenſtr 10
beim Hausmuinn
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